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Ber l in, vom 38 Oct. 
Nach den von der Alliirten A rm« elnge^ 

gangencn Nachrichten, hat des Erbprinz von 
Braunsckweig Durchlaucht, den zum Ent, 
sah von Wesel herb y eilenden Französischen 
General vonCastries den löten hiess Mo¬ 
nats bey Campen, mit 55 Bataillons ange¬ 
griffen, und bey solcher Gelegenheit den Ge¬ 
neral von Gegur, nebst einem Brigadier, 
l5Officiers, und zoo Gemeine zu Gesanges 
Nen gemacht, auch 4 Kanonen und 2 Fah? 
Nen erbeutet, und sich darauf in Ermange, 
ütng der benöthigten Ammunition in ftin 
«ger vor West! wilder zurück gezogen. 

Hannover, vom 14 Oet. 
Da vor einiger Zeit in verschiedenen, beson¬ 

ders auswärtigen Zeitungen, eine der unver¬ 
schämtesten Unwahrheiten gegen den Hanno, 

von Kiel¬ 
mannsegge/ ausgestreuet worden, ais ob deri 
selbe, wegen des bey Cassel im Julio dieses 
Jahres gesch henen Rückzuges der alliirten Ar¬ 
mee, seinen Abschied ausSr . Königl-Majest. 
von Großbrittannien Diensten erhalten habe; 
so ist man zwar von selbst versichert daß alle der 
Sache kundige Personen, vor solchen verläums 
derischen Erdichtungen um so mehr einen Abs 
scheu haben werden, je offenbarer es ist, daß 
gedachter General m seinem Dienste, zur 3«-



frled^n^elt aUer und Mcr, oynunrelowch^n 
fortgefahccn. Indern b^t man auch Aus-
lowiam, welchen dergleichen unanständige 
Gerüchte zuGisiHte gekommen seyn möchten, 
deren Ungrund össentlich kundzumachen/ sich 
nicht entledigen können. 

B^yderAlliirtensowol, als der feindlichen 
Hauptarmse, gehet es/ nach den vorgcsirtgm 
Briefen aus dem Hauptquartier des Herzogs 
Ferdinand zu Ovelgünne, noch alles rahiq, 
und seit der am uten daselbst angelangten 
Nachricht von derTroberung der FestungMon-
treal, sehr freudig her; wie denn deswegen 
bey der ganzen Armee, nebst andern Freudens-
bezeugungen, ein dreymaliges Lauffeuer ge¬ 
macht worden ist. Es werden ansetzt, in d.m 
disseitigm Lager Baracken, vor Manschen und 
Pferde gebauet Die allgemeine Aufmerksam' 
keit ist jetzt auf Wesel gerichtet, allwomanmit 
der förmlichen Belagerung bereits den Anfang 
gemacht hat. Alle Kanonmschüsss, die b s, 
heraus dieser Festung auf dieUnstrigen gesche¬ 
hen, smd ohne Wirkung gewesen. Auch ha¬ 
ben unsere Truppen nicht nur nn zwischen Rü-
remond und Venlo gelegenes Waiazin, son̂  
dern auch die unter den Kanonen von W s l ü-
berden Rhein geschlagene Französische Schiff¬ 
brücke in.Prand gesteckt. 

Venlo, vom i i Oct. 
Die leichten Truppen der Allmten halten 

Geldern so gut wie eingsschlojf n. Das Schei-
terscheKorps siehet zu Pont, eine Stunde von 
da, und 2 von hier posiiret. Dessen Dragoe 
ner haben heute die Demmerschanze überrum^ 
pelt^ 20^ Franzosen getödtlt, und5Qzu Krie^ 
gesgefangenen gemacht; eine andere Parthey 
hat sich des Schlosses Aarsen bemeistert, und 
daselbst l5o Kranzösische Husaren, samt den 
ProviantcommWrius aufgehoben, und ge¬ 
fangen weggeführt. Wremonde hat ihnen 
eine Conttibution von 2<>2c> Rthlr. bezahlkn 
müssen, und sie machen Anstalten im Oester-
reichlschm Braband gkichfallsContribmiones 
einzutreiben. 

Hus onn ^ager der Ällitrttn vor Wesel," 
vom lv Ottoter. 

Nachdem bisher die feindliche Besatzung, 
durch allnley diss<itige Manoevers beunruhi¬ 
get worden, so wird die förmliche Belagerung 
von Wchl, vikll.icht noch diesen Abend, durch 
ein <i rkes ^anonenfeuer eröffntt werden: 
denn unsere schwere Alliierte ist, zufolge der 
diesen Morgen erhaltenen Nachricht, schon zu 
Brynen, ) Stunden von hnr angelanget. 
Wir erwarten auch heute oder morgen noch 
mchr Geschütze ausWünsttr. Da wir über¬ 
dies durch 6ooc) Wann EnglischerTruppen,die 
wie es he ßc. geltern schon bey Dorsten kam-
pirt Hader?, verstärkt werben sollen, so möchte 
wohl dle Unternehmung nicht vergeblich seyn. 
Von dem Äozps des Hrn. GenerM von Bock 
wnd noch tckstn Abmd ein Balalllon und ein 
Escadron üb r den Rhein gehen. Am 6ten die-
ses ist ein Schiff aus Holland, welches 232 
Pechkranze sechs-und breypfündige Kanomni 
kugeln, ewige Pulv^rlonnen, und andere Mu-
nition vor Wesel, zur Ladung hatte, auf dem 
Rhein von den Utlsertgen arrslirt, und zum dlsî  
fettigen Gebrauch ausgeladen worden. 

Lippstadt, vom 15 Octob. 
Da nunmehro die schwereArtillerie vorWe¬ 

sel wohl angelanget seyn dürfte; so vermuthet 
man nächstens wtchtlgere Neuigkeiten vom 
Rheinstrohm melden zu tonnen. Inzwischen 
hal sich die un¬ 
ter dem Artickel, Lippstadt, über die Aste, Na¬ 
men, und Anzahl der Regimenter gar sehr ge-
irret/Und wird die am Niederrhein, unter ho¬ 
her Anführung des Durch!. Erbprin zen, wek 
che am 9. Octob. Dero höchstbeglücktes Ge^ 
burrsftst durch Eröfnung der Laufgräben vor 
Wesel gcfeyerl haben, stehende Macht der M 
liirten, um zu Ausführung ihres Vorhabens 
und nöthigenWiderstattde der etwa anrueken> 
den Franzosen, hinreichend genug seyn. Aus 
dem Hauptquartier des Herzogs Ferdinand 
zu Ovelgünne an der Dimel vom 12. dieses 
Monats vernimmt man, daß solchen Tags/ 
wegen der zu gleicher Feit allda wegen dec 
Eroberung von Montreal und ganz Canada 



von derge-
samlnten Armee Victoria geschossen worden. 
Soeben vernimmt man aus dem Lager vor 
Wesel, daß am 11. die Französische Besatzung 
aus Wesel einen Aussall gethan, aber mit 
Verlust zurück geschlagen worden, am l2ten 
aber hatten die Cambfortischen Husaren bey 
eincn abermaligen Ausfall die nahe vor We¬ 
sel gelegene Hauser in Brand gesteckt,und am 
13. ist die schwere Artillerie erwartet worden. 

Aus dem A l̂deckischen hat man, daß das 
bisher an der Edder in den Cantonnirungen 
zu Wildungen und dasiger Orten gestandene 
Französische Corps des Generallieutenants 
von Stetnville sich über Frankenberg und Dil> 
lenburg, nach dem Niederrhein gezogen, da¬ 
gegen ein Corps leichter Truppen unter dem 
Grafen von Turpin wieder allda angelanget 
sey. Die mehresten Truppen der Französi¬ 
schen Hauptannee, und besonders die Caval-
lerie, cantomüret schon. Von Wesel weiß 
man, daß die Belagerten ein unaufhörliches 
Feuer aus der Festung, jedoch ohne Effcct, 
machen, und dagegen die Belagerer in ihrer 
Arbeit ungeachtet der schlimmen Witterung, 
nnmer mehr gefördert werden. 

Aus Cassel ist uns auch die betrübte Nach¬ 
richt geworden,daß 
Hauptmann und S r . Durch!, des Herzogs 
Ferdinands zu Braunschweig GeneraladM 
dant, Hr. von Derenthal, an einer empfange¬ 
nen Blessur,am 114 seinen Heldengeist aufge¬ 
geben habe. 
Schreiben aus dem Feldlager desErbprinzen 

von Braunschweig vor Wesel, 
vom 15. Octob. 

Den lo . Octob. hat die Belagerung von 
Wesel ihren förmlichen Anfang genommen,in 
welcher Nacht die Trancheen glücklich erösnet 
worden. Die Feinde habenden n . und 12. 
einen Ausfall gethan, sie sind aber mit vielen 
.Verluste zurückgetrieben worden. Das Re¬ 
giment von Alt-Zastrow hclt sich bey dieserGe-
legenheit dergestalt hervor gethan^ daß der 

'Erdprinz die Bravour nicht genug hat rül)-
können. EinigeWagehalse von denUnsrigen 
haben unter denEanone:? derFestung die feind¬ 
liche Schiffdrücke adgeb^ant und ruimret. 
Den iz.kalnder Herr GenerMeutenant von 
Kielmansegge mit 2Hannövenschen Cüras-
sierregimentern, ? Bataillons Hannovera¬ 
ner, Z Bataillons Hessen, und 2 Bataillons 
Grenadiers, an, und folgte den übrigen Co-
lonnen. Den 15ten sind die halben,dreyvier-
tel und ganze Carthaunen von Münster vor 
Wesel cmgekommen. Die Trancheen gehen 
schon bis ans Glacis^und begrüssen sich bey¬ 
de Theile mit dem kleinen Gewehr. An die¬ 
sem Tage hat eine böse Mine wohl ic» Mann 
aber mehrentheils Bauren, in die Luft ge¬ 
schickt, sonst aber ist unser Verlust sehr gerin¬ 
ge. Der Erbprinz, unser munterer und klu¬ 
ger Anführer, campirt, des schlimmen Wet¬ 
ters ohngeachtet, bey seinen Truppen, eine 
halbe Stunde vor Wesel, im freyen Felde. 
Dlß-und jenseit Wesel sind Brücken über den 
Rhein geschlagen. Zu Büderichstehen 8ooc> 
Mann über den Rhein, jenseit der Lippe aber 
stehet dieArmee des Erbprmzens, 25000 
Mann stark. Ob nun gleich von der grossen 
Französischen Armee eine Colonne nach der 
andern 
Wesel zu entsetzen; so hat der commandirenbe 
Französ General, Marquis de Castnes, zwi¬ 
schen Dässeldorffund Kayserswerch, dennoch 
keine z 5000 Man anjetzo beysammen, undidie 
Cavallerie ist noch dazu in schlechtem Zustan¬ 
de. Man vermuthet in 2 oder z Tagen eine 
Action. Wir sind voller Muth, und hoffen^ 
daß sie, mit Gottes Hülfe, vor uns gut aus¬ 
schlagen wird, indem wir gut aufpassen, und 
uns an eineul vortheilhaften Ort gesetzt, und 
in Bereitschaft sind. Diese Action kann,von 
Seitender Franzosen nicht langer aufgescho¬ 
ben werden, denn es nwß höchstens den 22. 
die Breche in dem Hanptwall seyn; und da 
alles zum Sturm in Bereitschaft ist, so wird 
die Stadt wohl den 2z. oder 24. capituliren 
müssen. Der General von C a M a hat, nach 



Aussage der Deserteurs, den Einwohnern alle 
Vivres wegnehmen, und auf die Citadelle 
bringen lassen, w welcher er sich auf das äus¬ 
serste defendiren wi l l ; allein die schwache Be¬ 
satzung ist schon sehr abgemattet, und waget, 
nach den mißlungenen, keinen Ausfall mehr. 
Das Schloß zu Cleve ist von uns demolirt,und 
die Pallisaden nach unserer Armee vor West! 
gebracht worden. 

Cölln^ vom 14 Octob. 
Von dem 8ten dieses Monats bis gestepn 

sind hier iFcoO Mann Infanterie und 5)Oo 
Cavallerie, die Gens d'Armees mit einbegrif¬ 
fen, von der grossen Armee in Hessen, durch-
paßirr. Sie werden mit den Truppen, die 
schon aus Frankreich gekommen sind 40000 
Mann ausmachen, und sollen gegen den Erb¬ 
prinzen von Vrannschweig agiren. 

Haag, vom l i hct. 
Die Herren Generalstaaten, welche beyder 

in dem Clevischm durch die Alliirten vorgefal¬ 
lenen Veränderung besorget sind, daß von dem 
einem oder dem andern THM<, der kriegführen¬ 
den Partheyen die Gränzen ihres Gebietes 
überschritten werben möchten, haben sich be¬ 
rathschlaget, um dieser UnZelegenheit durch 
Ergreiffung nöthiger Maasregeln vorzubeu¬ 
gen. Unterdeß yehen sich die Französischen 
Truppen an allen Orten zusammen, um sowol 
Wesel zu retten, als auch dem Eindringen der 
Allnrten Einhalt zu thuy. Die aus Frank¬ 
reich kommende Truppen, die don der Haupt 
armee detaschirte Reserve des Ritters du Muy 

und das 
Toppen, sollen eiln Armee von 50000 Man« 
auemachßn 

Madri t , vom 39 Sept. 
Diesen Abend um 6 Uhr wird die Leiche 

der Königinn, welche, zufolge der Anord-
nung ihres Testaments,weder geöfnetnoch 
balsamiret worden ist, in dem Konigl. Be? 
grabnisse im Escurial beygesetzet werden. 

Wien, dm 8 Oct. 
Sonntags ben 5. Ott. Vormittags um ü 

Uhr, sind beyde Kayserl. Majest. in öffentli-
Staat zu denen W W EEPP.Domimcanern 
abgefahren, und haben allda unter Anfwartung 
des Päbstl. Monsig. Nuntii dem feyerlichen 
Gottesdienst wegen dem Rosencranzfeste beyge-
wohnet dann Mittags haben beyde Nayserl. 
Majestäten mit Ihren König! Hoheiten dem 
Durchl ErzherzogenIostph,dann denenDurchl 
Erzherzoginnen Maria Anna, uud Christiana, 
wie auch Ihren Ksnigl. Hoheiten dem Herzogen 
Csrl,und vrinzeßin Charlotte bey IhrerKönigl. 
Hoheit der Durchl. Braut in dem BeUVedcre 
Zespeiset. Montags den 6. Hct. Nachmittags 
gegen 4 Uhr geschahe der Einzug Ihrer Konigl. 
Hoheit der Durchl. Braut durch das Kärntner-
Thor über den Graben und Kohlmarkt durch 2 
kostbar erbaute Triumphpforten unter Parabi-
rungderallhiefigen Bürgerschaft, und Zulauff 
einer unbeschreiblichen MengeVolker, wie auch 
unaufhörlichen Iubelgeschrey ln die Kayserl. 
Hofkirchen deren W W . EE.PP.Augustinern 
aufdas prächtigste herein. 

Gammlung einiger Paßionsprebigttn, von Johann AndreaßCramer, Z t e r M i l . g r . t z y o I ^ 
penhagen 1762. 2zfgl . 

Philosophische und Poetische Versuche, 8voZärchl76O. 22sgl. 
Merkwürdiges Vchreiben an einen Bischoff, ob es erlaubt sey, denen Jesuiten has Predigen 

und Beichtsitzeen weiter zu gestalten; zur Erläuterung der neuesten Geschichte dieses Ordens 
aus dem Italienischen übersitzt, und mit Anmerkungen begleitet. 4t0l76o. 16 sgl. 

D Balthasar Eberhards, Ökonomische Pftanzenhistorie, nebst dem Kern der Landwirthfchafl, 
8 und9ter3beil, ^760.8voUlm, 18 sgl. 

Diese Zeitungen werden wöchentlich dreymal, Mondtags, Mittwochs^und Sonnabends zu 
Breßlau in der Johann Jacob Rorniscken Buchhandlung am Ringe, in dem von Giestschen 

Hause, ausgegeben, und sind auch au f M n Kynigl, Postämtern zu haben. 



Verzeichnis 
derer Österreichischen Generals und Ossiciers 

welche 
in der den z. Nov. 5760. 

bey Torgau erfolgten Schlacht 
zu Preußischen Krieges-Gefangenen gemachet worden. 

Regiment. Charge. Nahmen. 
Feldmarschallieutn.'i Freyher v n Anger. 
Generalmajor. 2 GrafMigazzi. 

- - z vonBibow. 
- - 4 GrafvonSt . Ignon. 

E t . Ig«««, Dragoner. Oberster. ^ 5 Thomas Baron von Pietag. 
Capitain. 6 Leopold leClerq. 

- - 7 Heinrich du Pons. 
- - 8 Philipp Joseph Fontenelle. 
- - 9 NicodemuSleB^llly. 
5 - 10 Franz Caspar d'Oppenart. 
s - 11 Joseph Dominic S t . Vast. 
- - 12 Joseph de Choisy. 
- 5 i ; IeanBapt. Chevalier de laFreniere 

Oberlieutenant. 14 Francois, Baron de Bueren. 
5 - 15 ^lntsine/Baron de Lamberts. 
5, - 16 Philipp Carl de Portzenhem. 
5 5 17 Charles Alexandre de Gravelle. 
- 5 18 Denis Albert du Mesnil duCoutre. 

Unterlieutenant. 19 Joseph Ioos. 
, - 5 2O Christoph Baron von Buren«. 
' - - 2 l Franz Fechmann 

Z - 22 Eduard GrafButtler. 
- - 23 Hubert Franz Joseph Bourgois. 
- - 24 Ludewig August Benedict Pattin. 
- 5 25 Lucas van der Fink. 
- - 26 Nicolas Franz von Nutans. 
- 5 27 Alexander Doulains 
- - 28 Roman. 
5 - 2y Simoulin 

Erzhmoa Ferdinand, Cuiraßier. Obrisilieutenant. 30 Joseph Carl Herrmann. 
Unterlieutcnant. 31 Franz Mall in. 

^ . ^avoyen 



Regiment. Charge. Nahmen. 
Savoyen, Dragoner Capitain. 32 Carl Graf Olivieri. 

Unterlieutenant. 33 Jacob von Geisen. 
Datmsiadt, Dragoner. Capitain.' 34 Franz Baron von Natlgle» 
Bathiany, Dragoner. -- - 3? GrafBcrchtold. 
PortugaU, Cuiraßiers. Major. 36 Marquis Botta. 

RitMleisier. 37 Willhelm Till. 
Oberlieutenant. 38 Stephan von Ro::geot. 

-- - 39 Gottlob Tr.ulgottvonMarkloffsky. 
Stampach, Cuiraßiers. Oberlientenant. 40 DonlmicusIanowskyv.Ianowitz. 
Birckenseld, Cuiraßiers. Rittnleister. 41 Philipp Freyherr von Mayern. 
OdoneU, Cuiraßiers. Unterlicutenant. 42 AdolphGotthardBaron v. Nostitz. 

- - 43 Franz GrafOdonell. 
- - 44 Camillo Bianchi d'Adda. 

Zerbst, Cuiraßiers. Ritmeisier. 45 Philibert Baron Hrrissem. 
- - 46 Johann Bernhard Riethuefer. 

Erzherzog Leopold, Culraßlers. Obrisier. 47 GrafLanius Wellenburg. 
Oberlieutenant» 48 Graf Ceretani. 

^ , «̂  . ^, ^ . - - 49 von Fahlmer. 
Kaysers MegWsnt, Infanterie. Hauptmann. 50 Carl von Lwowsky. 

- « 51 Sylvius von Hanckart. 
- - 52 Joseph von Hanckart. 
- - 53 Franz von Rechtendach, 
i? - 54 Io eph Stoiber. 
- - 55 Franz Baron von Gottschalkofsky» 

Oberlieutenant. 56 Franz Povl. 
- - 57 Nicolaüs d'Herbell. 
- - 58 Adam Mack» 
- - 5y George von Ianischosssky. 
- - 6c» Anton von Bejot. 

Unttrlieutenant. 61 Andreas Hamm. 
- - -62 Wenzel Grametz. 
- « 6z Johann Baldinotli, 

Fähnrich. 64 Jacob Margo> 
- - 65 Anton von Wimersberg. 
^ - 66 Daniel von Poulles. 
- - 67 Jona Souel. 
- - 68 Carl von Kersch» 

Nettperg, I lOMrie» Obrister. 69 Willhelm von Schröder. 
" Obristneutenant. 70 SigmundBaron von Königsbwnn 
Major. 71 Rudolph von Zöllner. 
Capitain. 72 Christian Gürteler. 

^ - -- 73 Augustin venNiembz. 
- « 74 Wenzel Baron von Hildebrand. 
- - 75 Gottfrieden Schröder. 
? - 76 Franz von Vigneulle, 



Regiment. Charge. ' Nahmen. 
Neuplrg, Infanterie. Ober-Lieutenant. 78 Ernst ven Rademacher. 

- - 79 Friedrich von Miegg. 
- - 80 Friedrich von Lachwitz. 
- - 81 Frantz Huffnagel. 
- - 82 Ioftph von.Montan. 
^ s 8) Anton von Sobititzktt. 

Unter Lieutenant 84 von Lienden. 
- ^ 85 Baron von Handle 
- -̂  86 Antoni Linderle. 

„. ,.„ . ^ Wachtmeisterlieutn.87 Ignatz Ulbrich. 
Artellene-Regiment. Capitain. 88 Baron von Pleskow. 

Obel lietltenant: 89 Oloss von Werden. 
^. ^ «, ^« . .̂ ^ ^ ^ 96 Joseph Kauttia-
Ftld^Artl3erle>Corpso Capitain. 91 Martin Körner. 

Unterlieutmant. 92 Jacob Swoboda. ^ 
- - 93 Cornelius O Willy« 
5 - y4 Frantz Hauber. 
-̂  5 95 Andreas Heluerlitl. 

^ .̂ - - 96 Gilbert Wilhelm von Bors« 
Wltd, Infanterie, Capitain. 97 Paul Meper. 

Oberlielltenant. 98 George Räsftldt. 
- - yy Martin Lersch. 

Ultterlientellaltt^ ivo Frantz Warnsdorff, 
- - ł o i Carl Nchem. 
- - iO2 Frantz Ziegler. 

Fahndrich. 103 Wilhelm Krön. 
- - 104 Anton Deljance. 

Iullg-Colloredo, Infanterie. Major. 105 Frantz Joseph von Keßpom 
Eapitaitt« K36 Frantz von Werner. 

- - IO/ Marx von Glyckherr. 
- - i<?8 Frantz von Meyer. 
- - I2Y Frantz Baron von Stomm, 
^ - 1 lo Frantz Carl von Zschock. 

Oberlieuteuant. i l i Frantz Carl Olivaretz. 
- - l 12 Johann Heinrich Mcirtinson^ 

Nnterlicutenant. 11^ Iostph Graf Stralsoldo. 
^ - 114 Frantz Baron von Brabech. 
- - 1̂ 5 Johann Dallscheib. 
- - 116 Jos. von Rasibacher. 
- - 117 Anton von Buntsch. 
- - 118 Matthias M M s Kuglmayer. 
- ^ i i i ) Frantz Andreüs von Genauden 

" Fähndrich. 120 Joseph von Frohn. 
- - 121 Carl Baron von Kerpen. 
^ - i2H Bernhard von Wierpy. . ) ( 2 ' Iungi 



Regiment. Charge. Nahmen. 
Iung-Colloredo, Infanterie. Fähndrich. 129 Frantz von Rauch. 

^ - - 124 Carl von Hochberg. 
Neuperg, Infanterie.' ' Fähndrich. 12 > George Friedrich von Fischer. 

_ - s 126 Joseph Claudy 
Geißruck, Infanterie. Capitain. 127 Benedict von Choque. 

Oberlieutenant. 128 Christoph Hertzog. 
- ^ 129 Leopold Baron von Ducket. 
- -- i?o Carl von Martischoffsky. 

Unterlieutenant, 131 Wilhelm von Purck. 
Fähndrich. 1,2 Wilhelm von Lüderitz, 

- s 1 ^ Johann Baron von Fluge. 
Wachtmeisterlieut. 134 Frantz Hoffmann. 

tudewig Wolffenbüttel. Fähndrich. 135 Friedrich Amand von Dernbach. 
Sincere. Capitain. - 136 Christian von Gillern. 

Oberlieutenant. 127 Petrus Portner. 
UmerUeutenant. '38 Johann Gasser. 

- -- 139 Carl Plaisant. 
Fähndrich. 14.) Joseph Carriere. 

- - 141 August Baron von Obirn. 
Erz- Herzog Carl, Infanterie. Obrisier. 142 Joseph von Orooz. 

Capitain. 143 Ignatius Feckere. 
- ^ 144 Jos. Stittge-
^ ^ . 14^ Emericus Vias. 
- s: 146 Frantz von Mer is . 
<̂  ^ ^47 Jacob Bergmeyer. 

' - - 148 Samuel Draskocy. 
^ ^ 54Y Johann Dasier. 
- - 150 Johann Seissert. 

Oberlieutenant. 151 Jos. Wagner. 
- - 152 Baron Reichung. 
- - 353 Michael Penteck.» 

. ^ - i>4 Alexander Petri. 
5 - 1 5 5 Vecstry. 
e? s i^H Johann Kohl. 
- - 157 Paullls Tartler< 

Unterlieutenant. 158 Joseph Horesny. 
- , icy Sigmund Arenlaby. 
^ ^ 160 Dhadeus Paar. 
- ^ 161 LadislausBarinayvonMonostor 
-- s 162 Remigius Schait. 
s ^ 16) Johann kiptay. 
- , 5 164 Czogeny. 
- / 165 Johann Thoma. 
^ - 166 Frantz Kiß. 

HarM, Infanterie. Obrisier. 167 Andreas Graf von Poniatowsky. 
Harsch, 



Regiment. Charge. . Nahmen. ^ 

Harsch, Infanterie. Oberlieutenant. ,68 Chevalier de Bonzanti. . 
' - - 169 Guido Chevalier Voutier« 

- - 172 von Lichtenberg 
Unterlieutenant. i ^ i Graf von Attemes. 

Bayreuth, Infanterie. Capitain. 172 Friedrich Christoph Vierlinge 
Oberlieutenant. 173 Johann Herold. 

- - 174 Wilhelm Freyberg. 
- - l /5 Anton Gratianus von Eauer» 

Fahndrich. 176 Ignatius Radel. 
Mercy, Sclavsnier. Capitain. 177 Frantz Graff Peroni. 

Oberlieutenant. 178 Mattheus von Zecko. 
Unterlieutenant. 179 Ctipo Regoia. 
Fahndrich. 180 Johann Iwannovich. 

Giulay, Infanterie. Capitain. 181 Gregorius Baron Toratzkay. 
Unterlieutenant. 132 Jos. Csicky 

Hildburgshausen, Infanterie. Oberlieutenaut. i8;IosephSchrockingerv.Neidenberg 
-» - 184 Anton von Aichelburg. 

Angern, Infanterie. - - '85 Johann von Merckhenberger. 
Collowrarh, Infanterie. Capitain. 186 Carl von Ier in. 
Puebla, Infanterie. Capitain. 187 von Rousseau. 

Qberlieutenant. 188 Baron Avemann. 
Unterlieutenant. 139 Olaus Hanibal Aqueleje. 

- - ic,O Anton Gohsa. 
Fahndrich. 191 Franß von Villmars. 

VadmsDurlach Infanterie.- Obrister. 192 Rudolph Baron von Slai«. 
Capitain. 19z Ernst Wilhelm Echantz. 

- - 1Y4 Michel Philipp Graf von Althan 
v Oberlieutenant. 195 LudwigAugufiBaron».Schilling 

^ . 196 Laverius von Plauw. 
- ' Unterlieutenant. 197 Frantz Freyherr von Meßina. 

- - 198 Joseph Baron von Ransscehofeu. 
- -- 199 Frantz von Buchwald. 

Botta, Infanterie. Obrister. 202 Fried. Wilh Baron vonRüben. 
Oberlieutenant. 221 delaCosie. 
Fahndrich 202 Johann von Nagy. 

CreuH-Warasdiner. Wachtmeisterlieut. 203 Anton Rimpler. 
Tillier, Infanterie. Hauptmann. 2 4 Ferdinand vol» Kraust. 

' 5 - 205 Feli>' von Ebenholtz. 
- - 206 Johann Schulz, 

kienlenant. 2 7 Worschikoffsky. 
Fähnbrich. 208 Fortunate de Monti . 

leopold Dau«. Fahndrich. 209 CaipalFlicd.Baron von Loben. 
Wüchtmeisterl. 210 IohannPhilippDieterichNchn. 

Groß-General-Stab. Obrisilieutrnant. 2 1 Graf von Philippe. 
Unterlicutenant. 212 Genuls. 

)( 3 Mercn, 



Regiment. Charge. Nahmen» 
Mercy, Teutsthe Infanterie, Fshndrich. ' 213 von Ribrochy. 

Ädjudant. 214 du Rondeau. 
Staabs-Drago,«»-. Oberlieutenant. 215 Philipp Gustav Reinolb. 
Puccow^ Clmaßiers, Ritlneisier, Hitz Ludwig Baron von Bucww. 

Recapitulation. 
l F«ldmatschallieuttnant. 
^ G'Neraimajols. 
7 Obsrsten. 
z Obristlieuttnants. 
z Majors. 

56 Capitains und Rittmeisitts. 
l l 2 Licut?nants. 
26 Fähnrichs. 
5 WachtNcistxrlieutlnants oder Abjudantw. 

äumm2 2i6 Köpfe. 

Ferner sind seit dcm Marsch der Armee von Dessau nach T o n 
gau Oeßerreichistbe Officiers zu Krieges Gefangenen 

gemachst worden. 
Regiment, - Chargen. Nahmen. Tag der Gefangenschaft. 

Ctaabs-Dragoner. Hauptmann, i Barou d'Hqpancourt. Den 26.Ott.beyDessaA 
Pallavuini, Infant. Obcrlieuten.2 von M^cks. Den 25. ej. in Dessau. 
Sicziny^ Husaren. Rittmeister. 3 Alexander von Petroffsky. Den 27.ej.bepKemberZ 

- 4 Christpph v.n Regenthal« 5 ^ 
Oberlieuten-<; Michael Lebnitzky. - 5 
Unterlieuten.6 LadislausSchagy. ^ ^ 

^ -7 Andreas Sendray. - --
Gtgabs-Dragoner. Hauptmann 8 Matthias Meyer. . - -
Mem), Eclavonier. Fahndrich. ^ Joseph Echl lchmei^ - - / 
Kapsers Husaren. Niltttleist ^ 10"Adam von Beer. Den 28.ej. bepSchmie 

Unterliem^n.!! LadiylausNosdrowitzky. bepg. 
Mercy, Sclavonier. Hauptmanns2 AlltoninsvonKovachevilch. DM29. ej,beyDübeii' 

Fähnrich. 13 Andreas Pollich. ^ s 
Staabsregim.Infant. Linitenant. 14 Blenczin de la Torzelle. - ^ 
Pon der Armee. Obrister. 15 LcopoldFrepberr v WiedmanO.zo.ej.beyEulenbM 
Groß>GeneralStaab. Hauptlnann 16 Daniel Edler von Huber. ^)en 5>. Nov. ohnpell 
Alt-Colloredo,Infant. Oberlieuten. 17 Euaenius von Kßlll> Echilda. ^ 



z Regiment. Charge. Nahmen. TagderGesangefchast' 
> Alt'Colloredo,Insattt. Unterlieuten. 18 Felixvon Schott. DeN2,R"v.ohnweik 
z Serbelloni, Cuiraßier. Unterlieuten. »y Carl Heinrich Qpprtz. Schiida. 
^ Franz Lothringen, oder - 20 Claudius Baron d'Aiguebelle. - -
^ KapstrsRegim Infant, ' - 21 Franz Aloisius Bahnkhle. - -
s Llrrmberg/Infanterie. Fähndrich. 22 Johann Heinrich Schmitz. - --
lBrühl,Chev. Legers. - 2z August Gotthilssv. EäMben - ?-
!Esierhasi), Husaren. Rittmeister. 24 Michael Harmas. - -
^Alt-Colloredo. Unterlieuten. 25 Philipp v«n Stosich. - -
kichtenstein, Dragon. Obeister. 26 Carl Emanuel v.Tschammer. - -

! Recapitulation. 
2 Obristen. 
8 Rittmeisiers» 

! 32 kieutenants. . 
. 4 Fähnrichs. 

'26 Köpffe. 
216 - - sodenz.c.i« derBatailHgefangen. 

8umm2 24,2 Köpffe. 

Reinecken. 
Torgau, den 11. Nov. Ober - Auditeur. 

1760. 

E s sind in der Nelation von dcrSchlacht bey Torgau zwar nur 200 zu Kries 
l Zesgefangenen gemachte Oesterreichische Officiers angegeben worden; es hat sich 
aber die Anzahl derselben, laut vorstehenden Verzeichnisses^ bis auf 216 vermehret, 
indelN man noch viele verwundete Officiers aufdellen Dörsern gefunden, und deren 
nuch täglich noch mehr findet. Aus gleicher Ursach hat auch die in gedachter Relation 
angegebene Anzahl von 7000 Gemeinen Kriegesgefangmen schon bis ül^r8c>QQ 

sich auch eine grösscre Anzchl von eroberten Kalwuen 
zefunden, als dieansanZlich angegebene 40, nehmlich Canonen 46 

Haubitzen 3 
Mörser 1 




